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Wissenschaft und Technik sind wesentliche Antriebskräfte gesellschaftlicher 
Veränderung. Sie haben in den letzten Jahrzehnten zugleich tief greifende 
Kontroversen und Konflikte über die Folgen und die möglichen Grenzen 
wissenschaftlicher und technischer Modernisierungsprozesse hervorgerufen. 
Daher berühren sie das Selbstverständnis moderner Gesellschaften in grund-
legender Weise.

Die Reihe Wissenschafts- und Technikforschung widmet sich den gesell-
schaftlichen, organisatorischen und interaktiven Dimensionen moderner 
Wissenschaft und Technik, ihrem historischen Wandel, den Diskursen und 
Deutungsmustern, in denen sie kommuniziert und legitimiert werden, sowie 
den mit ihnen verbundenen ethischen und politischen Herausforderungen. 
Sie integriert Theorien und Methoden aus unterschiedlichen thematisch 
relevanten Disziplinen, vor allem aus Soziologie und Geschichtswissenschaft. 
Damit bietet sie sowohl Grundlagenwissen für die beteiligten wissenschaft-
lichen Disziplinen als auch Orientierungswissen für Entscheidungsträger 
und die interessierte Öffentlichkeit.
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